
Van der Laars

Wenn man sich mit den Wappenmarken der Niederlande beschäftigt, stößt man sehr bald 
auf die beiden Namen Tiete und Sytze Gerke van der Laars.

Tiete (Titus) van der Laars (6. August 1861 – 27. April 1939) war Grafiker und Dozent für 
Heraldik.
Sytze Gerke van der Laars (6. Juni 1891 – 17. September 1938), der Sohn von Tiete van 
der Laars, war ebenfalls Grafiker.
Ihr Heraldisches Atelier Van der Laars in Hilversum war der Entstehungsort der nieder-
ländischen Koffie Hag-Wappenmarken.

Tiete van der Laars schrieb die Texte und Sytze Gerke van der
Laars schuf die Wappenbilder.
Auf allen niederländischen Marken findet man unten rechts das
Signet Sytze Gerke van der Laars.

Im Heraldischen Atelier Van der Laars wurden u.a. auch die Kaffee Hag-Wappenmarken 
von Belgien und Polen gezeichnet.

Niederländische Heraldikbücher

Die beiden von Koffie Hag angebotenen Heraldikbücher 

-  Wapens, Vlaggen en Zegels van Nederland (4. Ausgabe)
-  Een en ander over wapenkunde of heraldiek

sind keine Sammelalben. Sie enthalten umfangreiche Texte zu den verschiedenen 
heraldischen Themen und eingedruckte Bilder.

1. Wapens, Vlaggen en Zegels van Nederland

Der angesehene Heraldiker Tiete van der Laars hatte bereits im Jahre 1913 das Standard-
werk „Wapens, Vlaggen en Zegels van Nederland“ veröffentlicht. 

Es erschien zwischen 1913 und 1989 in 5 Ausgaben, meist auch in mehreren Auflagen.

Leider war es damals üblich, neue Ausgaben, bei denen nur wenig verändert wurde, mit 
der gleichen Jahreszahl der ersten Ausgabe zu drucken. Daher erscheint auf dem Innen-
titel der Ausgaben 1 – 3 jeweils die Jahreszahl 1913. 

Es ist deshalb schwierig festzulegen, welche dieser Ausgaben die Erstausgabe ist. 
Sieht man sich allerdings die Ausgabe 5 an, die ein Faksimile der Erstauflage ist, ergibt 
sich die ab der nächsten Seite gezeigte Reihenfolge der Ausgaben.

Durch die Verbindung Koffie Hag - Heraldisches  Atelier Van der Laars wurde die dritte 
Ausgabe (etwa 1927) bereits von Koffie Hag gesponsort und mit Werbung auf dem 
Rückdeckel sowie auf den letzten Textseiten ausgeliefert. 

Nachdem Tiete van der Laars 1927 in den Ruhestand gegangen war, hat Koffie Hag  die 
Verlagsrechte für das Buch übernommen und  etwa 1930 die vierte Ausgabe heraus-
gegeben.



Das Buch wurde den Sammlern gegen Einsendung von 2,80 NLG oder 90 Gutscheinen 
(Bons) portofrei von Koffie Hag zugeschickt.

Ausschnitt aus einer Preisliste von 1930

Die fünfte Ausgabe ist im Jahre 1989 erschienen. Sie ist ein Faksimile der Erstausgabe 
von 1913. 

Es folgt eine Übersicht der erschienenen Ausgaben (nicht nur der Koffie Hag- Ausgaben):

     Ausgabe 1

     1913

     Die Anfangsbuchstaben der Worte auf
     dem  Buchdeckel sind rot gedruckt, der
     Rückdeckel des Buches ist unbedruckt.

     176 nummerierte Seiten und
      -  Vorwort von Berden (Oktober 1913)  
      -  Einleitung von T. van der Laars

     Buchbindung (20,5 x 27 cm)

     Druckerei: Jacob van Campen,
                       Amsterdam

     Inhalt und Seitenzahl der  Ausgaben 1
     und 2 sind identisch.
 
     



     Ausgabe 2
    
     1913

     176 nummerierte Seiten und
     - Vorwort von Berden (Oktober 1913)  
     -  Einleitung von T. van der Laars

     Buchbindung (20,5 x 27 cm)

     Druckerei: Jacob van Campen,
                       Amsterdam

     Inhalt und Seitenzahl der  Ausgaben 1
     und 2 sind identisch.

     Ausgabe 3

      etwa 1927

     Die Anfangsbuchstaben der Worte auf
     dem  Buchdeckel sind schwarz gedruckt,
     der Rückdeckel des Buches ist bedruckt
     mit Koffie HAG- Werbung (unterschiedlich
     je Auflage).

     176 nummerierte Seiten und
     - Vorwort von Berden (Oktober 1913)
     - Einleitung von T. van der Laars
     - Koffie HAG-Text am Ende (unterschied-
       liche Texte je Auflage)

     Buchbindung (20,5 x 27 cm)

     Druckerei: Jacob van Campen,
                       Amsterdam

     Auf dem Innentitel erscheint die Jahres- 
     zahl 1913, obwohl diese Ausgabe erst um
    1927 erschienen ist.



     Ausgabe 4

     1930

     Herausgegeben durch Koffie Hag,
                                          Amsterdam

     179 nummerierte Seiten und
     - zusätzliches Vorwort von T. van der
                                                Laars
     - Vorwort von Berden (Oktober 1913)
     - Einleitung von T. van der Laars
     - Koffie HAG-Text am Ende (S. 176 – 178)

     Buchbindung (20,5 x 27 cm)

     Druckerei:  Van Markens-Drukerij Venn.,
                        Delft
     
     Auf dem Innentitel dieser Ausgabe 
     befindet sich keine Jahreszahl, lediglich
     der Text von Koffie Hag ist auf der
     Seite 178 mit „1930, Amsterdam“ gekenn-
     zeichnet.

     Ausgabe 5

     1989

     Faksimile der Erstauflage von 1913 mit
     einem zusätzlichen Schutzumschlag

      Buchbindung 20,5 x 27,5 cm 

     Herausggeeben durch ATRIUM (Alphen 
     am Rhein) als Lizenzausgabe vom Verlag
     Noorderboek (Groningen) 

      

     Da es ein originalgetreuer Nachdruck ist,  
     erscheint auf dem Innentitel auch die
     Jahreszahl 1913.

     

     links:  Buch im Schutzumschlag



Noch ein Hinweis:
Auf der Online-Auktionsplattform Catawiki ist im Jahre 2015 eine Ausgabe in schwarzem 
Einband mit Golddruck angeboten worden. Dieses Buch tauchte bisher nur einmal auf und
ist auch in keinem Archiv zu finden. Eventuell handelt es sich um einen Privateinband.

     

2. Een en ander over wapenkunde of heraldiek

     1935

     Im Auftrag von Koffie Hag herausgegeben
     durch L.J.C. Boucher (Buchhandlung und
     Verlag), 's-Gravenhage (Den Haag) 

     Autor: Ch. Kiès. 
     
     
     Broschüre (15,5 x 24 cm)      
     28 nummerierte Seiten + 4 Seiten Bilder
     
     
     Bestellen konnte man diese Broschüre im
     Buchhandel oder direkt bei der Abteilung
     Wapenzegels von Koffie HAG, der Preis 
     betrug 25 Cent.

     Der Name Ch. Kiès ist auf dem Umschlag
     der Broschüre mit dem sehr langen Titel
     „Gen.-Maj. K.N.I.L. b.d.“ versehen.

     Ausgeschrieben: General-Major Koninklijk
     Nederlandsch-Indisch Leger buiten dienst
     
     Übersetzt: General-Major der Königlich
     Niederländisch-Indischen Armee a.D.

     


